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Sein Reich kommt 

Offenbar. 20:1-10: „Und ich sah einen Engel vom Himmel herabfahren, der hatte den Schlüs-

sel zum Abgrund und eine grosse Kette in seiner Hand. Und er ergriff den Drachen, die alte 

Schlange, das ist der Teufel und der Satan, und fesselte ihn für tausend Jahre, und warf ihn in den 

Abgrund und verschloss ihn und setzte ein Siegel oben darauf, damit er die Völker nicht mehr 

verführen sollte, bis vollendet würden die tausend Jahre. Danach muss er losgelassen werden 

eine kleine Zeit. Und ich sah Throne, und sie setzten sich darauf, und ihnen wurde das Gericht 

übergeben. Und ich sah die Seelen derer, die enthauptet waren um des Zeugnisses von JESUS und 

um des Wortes Gottes willen, und die nicht angebetet hatten das Tier und sein Bild und die sein 

Zeichen nicht angenommen hatten an ihre Stirn und auf ihre Hand; diese wurden lebendig und 

regierten mit Christus tausend Jahre. Die andern Toten aber wurden nicht wieder lebendig, bis die 

tausend Jahre vollendet wurden. Dies ist die erste Auferstehung. Selig ist der und heilig, der teilhat 

an der ersten Auferstehung. Über diese hat der zweite Tod keine Macht; sondern sie werden 

Priester Gottes und Christi sein und mit Ihm regieren tausend Jahre. Und wenn die tausend Jahre 

vollendet sind, wird der Satan losgelassen werden aus seinem Gefängmis und wird ausziehen, 

zu verführen die Völker an den vier Enden der Erde, Gog und Magog, und sie zum Kampf zu 

versammeln; deren Zahl ist wie der Sand am Meer. Und sie stiegen herauf auf die Ebene der Erde 

und umringten das Heerlager der Heiligen und die geliebte Stadt. Und es fiel Feuer vom Himmel 

und verzehrte sie. Und der Teufel, der sie verführte, wurde geworfen in den Pfuhl von Feuer und 

Schwefel, wo auch das Tier und der falsche Prophet waren; und sie werden gequält werden Tag 

und Nacht, von Ewigkeit zu Ewigkeit.“

 Wir werden merken, dass der Ausdruck ‚1000 Jahre‘ mehrmals in diesem Abschnitt getroffen 

wird. Und daraus ersteht das Wort ‚Millenium‘. Das Wort ‚Millenium‘ besteht aus zwei lateinischen 

Wörtern - ‚Milia‘ bedeutet ‚1000‘ und ‚Annum‘ bedeutet ‚Jahr‘. Wenn man euch bei der Arbeit 

sagt, dass ihr Geld ‚PER ANNUM‘ bekommen werdet, soll das euer jährlicher Lohn bedeuten. 

Und die beiden Wörter gemeinsam machen das Wort ‚Millenium‘. Das ist eine Periode von 1000 

Jahren. In diesem Abschnitt sagt man, dass der Herr Jesus Christus 1000 Jahre herrschen wird und 

das ist das tausendjährige Reich Jesu. In Vs. 4. lesen wir, dass diese lebendig wurden und regierten 

mit Christus tausend Jahre. Das ist die tausendjährige Regierung. Merkt euch, dass der Ausdruck 

‚1000 Jahre‘ in diesem kurzen Abschnitt 6 mal getroffen wird. Schauen wir den Vers 2. an: ‚Und 

er ergriff den Drachen, die alte Schlange, das ist der Teufel und der Satan und fesselte ihn für 



tausend Jahre,...‘ Er spricht von der Herrschaft Christi. Wenn Er herrscht, wird Er ohne Hinder-

nisse herrschen, Er wird ununterbrochen herrschen, Er wird vom Teufel nicht unterbrochen, bis 

tausend Jahre vollendet werden. Vers 3 - Wir sehen den Ausdruck ‚1000 Jahre‘ - ‚...und warf ihn in 

den Abgrund und verschloss ihn und setzte ein Siegel oben darauf, damit er die Völker nicht mehr 

verführen sollte, bis vollendet würden die tausend Jahre.‘ Wir treffen wieder den Ausdruck ‚1000 

Jahre‘, während deren Christus auf der Erde herrschen und regieren wird. Ihr sollt Vers 4 sehen... 

‚Und ich sah Throne, und sie setzten sich darauf, und ihnen wurde das Gericht übergeben. Und 

ich sah die Seelen derer, die enthauptet waren um des Zeugnisses von Jesus und um des Wortes 

Gottes willen, und die nicht angebetet hatten das Tier und sein Bild und die sein Zeichen nicht 

angenommen hatten an ihre Stirn und an ihre Hand; diese wurden lebendig und regierten mit 

Christus tausend Jahre.‘ Vers 5: ‚Die anderen Toten aber wurden nicht wieder lebendig, bis die 

tausend Jahre vollendet wurden.‘ Vers 6: ‚Selig ist der und heilig, der teilhat an der ersten Auf-

erstehung. Über diese hat der zweite Tod keine Macht; sondern sie werden Priester Gottes und 

Christi sein und mit Ihm regieren tausend Jahre.‘ Jetzt gebraucht man den Ausdruck ‚1000 Jahre‘ 

zum 6-ten Mal - in Vers 7: ‚Und wenn die tausend Jahre vollendet sind, wird der Satan losgelassen 

werden aus seinem Gefängnis...‘ Deshalb haben wir dieser Lehre den Titel ‚Das tausendjährige 

Reich‘ gegeben, wenn der König Christus das ganze Reich übernehmen wird. Und Er wird das 

Reich tausend Jahre regieren und darüber herrschen - oder kurz gesagt - Das tausendjährige Reich 

Christi. Davor findet das Hamageddon statt: Das ist die Vernichtung und die Zeit der Vernich-

tung der Feinde Gottes. In Offenbarung 19:11 ‚Und ich sah den Himmel aufgetan; und siehe, 

ein weisses Pferd. Und der darauf sass, hiess: Treu und Wahrhaftig, und Er richtet und kämpft 

mit Gerechtigkeit.‘ Dieser Krieg, dieser Kampf, dieser grosse Sieg, indem diese Feinde vernichtet 

werden, das ist der Kampf bei Harmagedon. Hier ist eine Beschreibung Jesu, wenn Er die Völker 

richten kommt, wenn Er gegen die Feinde der Gerechtigkeit zu kämpfen kommt. Man sagt, dass 

‚...Seine Augen sind wie eine Feuerflamme,...‘ (Vers 12) und die vielen Kronen auf Seinem Haupt 

sind ein Symbol der vielen Siege, die Er gewonnen hat... ‚... und Er trug einen Namen geschrieben, 

den niemand kannte als Er selbst. Und Er war angetan mit einem Gewand, das mit Blut getränkt 

war, und Sein Name ist: Das Wort Gottes. Und Ihm folgte das Heer des Himmels auf weissen 

Pferden, angetan mit weissem, reinem Leinen.‘(Verse 12-14) Das sind die entrückten Heiligen, 

die erlösten Kindern Gottes. Die gerechten Kinder Gottes, die erneuerten Leute Gottes, dessen 

Leben neu geworden ist, weil es durchs Blut des Lammes gereinigt wurde. Sie sind GERECHT 

geworden, angetan in weissem, reinem Leinen - die Gerechtigkeit der Heiligen. Und die weissen 



Pferde symbolisieren DEN SIEG, den sie gewonnen haben... Und weil sie den Sieg gewonnen 

haben, (Jesus Christus hat ihnen den Sieg gegeben), können sie jetzt am Feiern teilnehmen - das 

Feiern von der Vernichtung der Feinde Gottes und der Feinde Christi. Verse 15-17: ‚Und aus 

Seinem Munde ging ein scharfes Schwert, dass Er damit die Völker schlage; und Er wird sie 

regieren mit eisernem Stabe; und Er tritt die Kelter voll vom Wein des grimmigen Zornes Gottes, 

des Allmächtigen, und trägt einen Namen geschrieben auf Seinem Gewand und auf Seiner Hüfte: 

König aller Könige und Herr aller Herren. Und ich sah einen Engel in der Sonne stehen, und er 

rief mit grosser Stimme allen Vögeln zu, die hoch am Himmel fliegen: Kommt, versammelt euch 

zu dem grossen Mahl Gottes.‘ Genau das ist der Kampf bei Harmegedon. Und Gott sagt, dass 

Er alle diese Feinde vernichten wird, die gegen Christus kommen, alle, die der Regierung Christi 

widerstehen. Wenn Christus am Ende der grossen Trübsal kommt, werden dann der Teufel, der 

falsche Prophet und das Tier gegen Christus hinausgehen, um mit Ihm Krieg führen, damit Er 

nicht herrschen und regieren kann. Und Gott rief durch diesen Engel aus, dass Er sie zerstören 

wird und die Vögel ihr Fleisch essen werden. Verse 18 und 19: ‚...und esst das Fleisch der Könige 

und der Hauptleute und das Fleisch der Starken und der Pferde und derer, die darauf sitzen, und 

das Fleisch aller Freien und Sklaven, der Kleinen und der Grossen! Und ich sah das Tier und die 

Könige auf Erden und ihre Heere versammelt, Krieg zu führen mit Dem, Der auf dem Pferd sass, 

und mit Seinem Heer.‘ Und dann besiegt sie der Herr, der Herr vernichtet sie, und sie werden 

getötet. Und dann werden der falsche Prophet und das Tier in den Pfuhl von Feuer und Schwefel 

geworfen. Verse 20 und 21: ‚Und das Tier wurde ergriffen und mit ihm der falsche Prophet, der 

vor seinen Augen die Zeichen getan hatte, durch welche er die verführte, die das Zeichen des Tie-

res angenommen und das Bild des Tieres angebetet hatten. Lebendig wurden diese beiden in den 

feurigen Pfuhl geworfen, der mit Schwefel brannte. Und die andern wurden erschlagen mit dem 

Schwert, das aus dem Munde Dessen ging, Der auf dem Pferd sass.‘ Das ist ein scharfes Wort, 

schärfer als jedes zweischneidige Schwert. Er spricht das Wort und die Feinde werden vernichtet. 

Nach dem Sieg in diesem Kampf bei Harmagedon, wenn der falsche Prophet vernichtet wird und 

das Tier, das den Antichrist darstellt, vernichtet wird, führt Christus Sein tausendjähriges Reich 

ein. Aber wir wissen, dass sie drei sind - der Satan, der Antichrist und der falsche Prophet. Wir 

sehen, dass der Antichrist und der falsche Prophet ergriffen und in den Pfuhl von Feuer geworfen 

wurden, aber was geschieht mit dem Satan? Offenb. 20:1,2 - ‚Und ich sah einen Engel vom 

Himmel herabfahren, der hatte den Schlüssel zum Abgrund und eine grosse Kette in seiner Hand. 

Und er ergriff den Drachen, die alte Schlange, das ist der Teufel und der Satan, und fesselte ihn für 



tausend Jahre.‘ Sofort nach Harmagedon und nach der Vernichtung der Feinde Gottes wird das 

Reich Christi für 1000 Jahre eingeführt. Das ist die kommende(eintretende) Goldene Ära, die Zeit, 

wo es wunderbare Versorgungen für die Leute Gottes geben wird, da Christus in grosser Macht 

hier auf der Erde herrschen wird. Ihr könnt euch fragen, was denn dann sein wird, wenn Chrisus 

kommt, um auf der Erde zu herrschen? Als David über Israel herrschte, als Salomon herrschte, als 

die Könige herrschten, manche - gute, manche - schlechte, manche - gerechte, manche - sündige, 

sehen wir, was damals geschah... Aber die Frage ist: ‚Wenn Christus herrschen kommt, was wird 

dann sein?‘ ... Dann werden 7 Sachen geschehen:

Die Herrschaft Christus ist  durch diese 7 Sachen gekennzeichnet

1. Es wird FRIEDEN ohne Beispiel geben:

Der König des Friedens wird herrschen und er  bringt Frieden auf der Erde. In die Herzen der 

Leute, ins Leben der Leute, in jedes Dorf und jede Stadt und überall auf der ganzen Welt wird es 

Frieden ohne Beispiel auf der Erde geben, während Er 1000 Jahre herrscht. Wisst ihr, dass die 

Leute, die mit Jesus Christus regieren werden, GERECHTE Leute sein werden, heilige Leute sein 

werden, gereinigte Leute sein werden, unbestechliche Leute sein werden und weil der Gerechte 

Herr, der König aller Könige herrschen wird und diese, die mit Ihm regieren werden, heilige, 

gerechte und ehrliche Leute sein werden, deshalb wird es Frieden ohne Beispiel geben.

2. Es wird unvergleichbaren Wohlstand geben. 

Einen Wohlstand, wie nie, vom Anfang der Welt an bis jetzt, war... ... nichts Ähnliches war 

bisher vom Anfang der Welt an, wie dieser Wohlstand.

3. Echte GEISTIGKEIT, d.h. echte Reinheit, 

Etwas Echtes, sehr tief in den Herzen der Leute Gottes, es wird solche REINHEIT geben, denn 

Christus - der HEILIGE, Der die Welt geschaffen hat, Christus - der Treue und der Echte - wie 

ein Herr aller Herren und wie ein König aller Könige herrschen wird, deshalb wird es dann 

ECHTE Reinheit geben!

4. Es wird eine ununterbrochene Sicherheit geben. 

In Jesaja spricht man, dass die wilden Tiere nicht verletzen können, im ganzen heiligen Wald, 

wo Christus herrschen wird. Er wird eine ununterbrochene Sicherheit bringen... Das Leben wird  

sicher sein. Die Leute werden lange Jahre leben, wie zur Zeit Noahs, vor der Sintflut, als die Leute 

lange, lange Jahre lebten, wie Metuschelach, (er lebte lange, lange Jahre), Es wird sogar besser 



sein, denn es wird keine Krankheiten geben, weil Selbst Christus - der Herr aller Herren und 

der König aller Könige - herrschen wird! Erinnert euch - als Er in die Welt kam, als Er damals 

sogar kein König war, als Er gekommen ist, uns zu dienen, und uns zu erretten, - wie Er die 

Krankheiten im Leben jedermann vernichtete, der zu Ihm kam. Aber sehet, dann wird Er an der 

Macht sein! Er wird regieren und weil Er an der Macht sein wird und regieren wird, wird es eine 

UNUNTERBROCHENE Sicherheit geben!

5. Es wird eine unzerstörbare BEWAHRUNG geben. 

BEWAHRUNG des Lebens, BEWAHRUNG des Eigentums, denn die Verbrecher werden 

niedergeschlagen sein und zu dieser Zeit wird der Satan nicht dort sein, der die Leute zum Bösen 

führt. Jeder wird unter der Kontrolle Gottes sein! Es wird eine unzerstörbare BEWAHRUNG 

geben!

6. Es wird ein unvergleichbares VERGNÜGEN geben. 

Das ist die Freude des Herrn! Ununterbrochen, ohne Trauer, ohne Tränen, nur Freude im Herrn 

(im Dasein des Herrn)!

7. Eine unbegrenzte PRIESTERSCHAFT. 

Denn in dieser Zeit werden diejenigen, die zuvor entrückt waren und in der Zeit der Trübsal bis 

zum Ende durchgehalten haben mit Christus sein. Sie werden Priester Gottes und Christi sein. 

Deshalb wird es eine unbegrenzte Priesterschaft des Herrn geben. Vers 6: ‚Selig ist der und heilig, 

der teilhat an der ersten Auferstehung. Über diese hat der zweite Tod keine Macht; sondern sie 

werden Priester Gottes und Christi sein und mit Ihm regieren tausend Jahre.‘ Das ist, was wir nach 

der grossen Trübsal und nach dem Kampf bei Harmagedon erwarten. Dann kommt Christus 

und führt dieses Königreich ein. Es wird perfekte Gesundheit und unendliche Freude geben. Die 

Dauer des natürlichen Lebens wird solche sein, wie vor der Sintflur, und sogar viel, viel mehr... 

Christus wird körperlich auf diese Erde zurückkehren, damit Er Seine Feinde vernichtet und 

damit Er 1000 jahre hier herrscht... Er wird die Völker mit eisernem Stabe regieren und alle Knie 

werden sich beugen und alle Zungen werden bekennen, dass Jesus Christus der Herr ist. Preis den 

Herrn, Er ist jetzt unser Herr, dann aber wird Er der Herr des ganzen Weltalls sein! 



Unsere Lehre teilen wir in drei Teile:

1.  Die Verhaftung der alten Schlange und die Strafe Satans
2.  Die Auferstehung der Errettenen und die Regierung der Heiligen
3.  Das Loslassen Satans und der Aufstand der Sünder

1.  Die Verhaftung der alten Schlange und die Strafe Satans

Offenbar. 20:1-3 ‚Und ich sah einen Engel vom Himmel herabfahren, der hatte den Schlüssel 

zum Abgrund und eine grosse Kette in seiner Hand. Und er ergriff den Drachen, die alte Schlange, 

das ist der Teufel und der Satan, und fesselte ihn für tausend Jahre, und warf ihn in den Abgrund 

und verschloss ihn und setzte ein Siegel oben darauf, damit er die Völker nicht mehr verführen 

sollte, bis vollendet würden die tausend Jahre. Danach muss er losgelassen werden eine kleine 

Zeit.‘ Hier lesen wir von der Verhaftung der alten Schlange - des Satans,  der nicht mehr wirken 

kann, wie er jetzt gewirkt hat. 1000 Jahre wird er im Abgrund gehalten und man bestraft ihn dort. 

Die Strafe bedeutet die Vergeltung, d. h. die Qual für ihn in dieser Zeit. ‚Und ich sah einen Engel 

vom Himmel herabfahren...‘ Wenn wir Johannes hören, verstehen wir, dass er Visionen von vielen 

Engeln hatte, die er im Buch Offenbarung beschrieben hat. Sehen wir manche davon - Offenb. 

10:1 ‚Und ich sah einen andern starken Engel vom Himmel herabkommen...‘ Wenn diese Engel 

geschickt werden, damit sie etwas tun, bestimmte Sachen tun, werden sie in grosser KRAFT, in 

grosser MACHT, in grosser GEWALT geschickt und sie sind fähig das zu erfüllen, was ihnen der 

Vater, der Himmelsvater, Gott vom Himmel, zu erfüllen gesagt hat. Hier sehen wir diesen grossen 

Engel, einen grossen Engel, einen starken Engel, einen unhaltbaren Engel, der kommt, um den 

Teufel zu fesseln und ihn danach in den Abgrund für 1000 Jahre zu werfen. Dieser Engel ist in 

Kraft und Gewalt mächtig und diese Macht wurde ihm vom Himmelsvater gegeben. Dieser Engel 

ist genug stark, damit er den Teufel fesselt, wenn der Herr es will. Hier sehen wir diesen Engel, 

einen mächtigen Engel, der vom Himmel herabkommt... Das hat Johannes auch in Offenb. 18:1 

gesehen: ‚Danach sah ich einen anderen Engel herniederfahren vom Himmel, der hatte grosse 

Macht...‘ d.h. unter den Engeln Gottes gibt es gewöhnliche, normale Engel. Es gibt auch unge-

wöhnliche Engel - mächtigere als die andern. Manche haben GROSSE MACHT, außergewöhnli-

che Macht, und einen solchen Engel sendet Gott, damit er ausruft, dass das Millennium beginnt!. 



Nun weder Satan, noch der Drache, noch ein Dämon dürfen das Einführen des Königsreichs  

hindern. Darum wird ein Engel, hinausgeschickt um diesen Teufel zu fesseln und ihn in den 

Abgrund zu werfen!. Offenb. 20:1 - ‚Und ich sah einen Engel vom Himmel herabfahren, der hatte 

den SCHLÜSSEL zum Abgrund und eine grosse Kette in seiner Hand.‘ Er hatte den Schlüssel!!! 

Dieser Schlüssel war in der Hand Gottes und er wurde dem Herrn Jesus Christus gegeben. Jetzt 

aber hat Jesus Christus diesen Schlüssel einem starken Engel übergeben, einem grossen Engel, 

einem Engel mit grosser Macht. Offenb. 1:18 - ‚...Ich war tot, und siehe, Ich bin lebendig von 

Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.‘ Amen!. Offenb. 3:7 - ‚...

Der hat den Schlüssel Davids, der auftut und niemand kann zu schliessen, der zuschliesst und 

niemand kann auftun.‘ Und Er gibt den Schlüssel des Abgrundes diesem stärken Engel, diesem 

grossen Engel, diesem mächtigen Engel, und sagt ihm: Gehe und fessle diesen Teufel und wirf 

ihn in den Abgrund, fessle ihn dort und setzte ein Siegel dort oben darauf, verhafte ihn, begrenze 

seine Taten bis dort, damit Ich ohne Hindernis herrschen kann! 

Dieser Abgrund wurde auch während der Trübsal aufgetan? Offenb. 9:1 - ‚Und der fünfte Engel 

blies seine Posaune; und ich sah einen Stern, gefallen vom Himmel auf die Erde; und ihm wurde 

der Schlüssel zum Brunnen gegeben. Und er tat den Brunnen des Abgrundes auf, und es stieg auf 

ein Rauch aus dem Brunnen wie der Rauch eines grossen Ofens, und es wurden verfinstert die 

Sonne und die Luft von dem Rauch des Brunnens. Und aus dem Rauch kamen Heuschrecken auf 

die Erde und ihnen wurde eine Macht gegeben, wie die Skorpione auf der Erde Macht haben.‘ 

Gott liess die Heuschrecken zu dieser Zeit die Leute auf der Welt quälen, denn sie hatten nicht ihr 

Leben dem Gott gegeben und taten böse Sachen. Deshalb hat man über sie während der grossen 

Trübsal dem Gericht freien Lauf gegeben. Offenbar. 20:1 - ‚Und ich sah einen Engel vom Himmel 

hinabfahren, der hatte den Schlüssel zum Abgrund und eine grosse Kette in seiner Hand.‘ Wozu 

braucht er diese grosse Kette? Es ist sehr klar - damit sollte er den Teufel fesseln und so gefesselt 

wird er während dieser ganzen Periodeи leiden. In Judas 6 sagt man, dass die Engel, die ihren 

himmlischen Rang nicht bewahrt haben, diejenige, die dem Teufel folgten, bei der ursprünglichen 

Rebellion, auch mit ewigen Banden festgehalten werden, sie werden bestraft und gequält... Solche 

Kette gebraucht man auch gegen den Teufel, den Drachen, die alte Schlange, damit er zum selben 

Platz der Leiden geht, für 1000 Jahre, indem Christus auf der Erde herrscht. Judas 6 - ‚Auch die 

Engel, die ihren himmlischen Rang nicht bewahrten, sondern ihre Stellung verliessen, hat Er für 

das Gericht des grossen Tages festgehalten mit ewigen Banden in der Finsternis.‘ Obwohl dieses 

Urteil groß ist, ist es nicht mit den Endurteil zu vergleichen. Man sagt, dass Er sie mit ewigen 



Banden in der Finsternis für das Gericht des grossen Tages festhält. Aber das ist noch nicht das 

Endgericht. Das Endgericht wird im Pfuhl von Feuer. Das Endgericht wird wirklich eine ernste 

Qual von Ewigkeit zu Ewigkeit sein. Das ist wie die Verhaftung eines Verbrechers - zuerst lässt 

man ihn in Reviergefängnis, dort leidet er; er hat nicht unterschiedliche Nahrung, er kann nicht 

spazierengehen, er ist schon angesperrt, aber das ist nicht das letzte Urteil.. Dasgleiche ist es mit 

den Engeln, die ihren himmelischen Rang nicht bewahrten, sondern dem Teufel folgten und 

gegen den Allmächtigen Gott aufgestanden sind - sie werden für das Gericht des grossen Tages 

mit ewigen Banden in der Finsternis festgehalten... Dasselbe geschieht hier auch mit dem Teufel. 

Er wird gebunden, gefesselt, und wenn die tausend Jahre vollendet sind, wird das Endgericht sein. 

Ich werde es euch zeigen. Schauen wir auf Offenbar. 20:10 ‚Und der Teufel, der sie verführte, 

wurde geworfen in den Pfuhl von Feuer und Schwefel, wo auch das Tier und der falsche Prophet 

waren; und sie werden gequält Tag und Nacht, von Ewigkeit zu Ewigkeit.‘ Während dieser 1000 

Jahre wird er zeitweilig gequält, dann aber wird er im Pfuhl von Feuer von Ewigkeit zu Ewigkeit 

sein. Kehren wir zu Offenb. 20:2 zurück: ‚Und er ergriff den Drachen, die alte Schlange, das ist 

der Teufel und der Satan, und fesselte ihn für tausend Jahre.‘ Wir sehen die Identität, die vielen 

Namen in der Schrift und was Satans ausmacht.

 Er ist mit 4 Namen genannt: 

1.	 DRACHE 

2.	 ALTE SCHLANGE

3.	 TEUFEL 

4.	 SATAN. 

Am Anfang der Herrschaft Christi auf der Erde , am Anfang des tausendjährigen Reichs, wird 

der Satan verhaftet, gefesselt und eingesperrt, er wird durch Engelskraft, die grösser als er selbst 

ist hinausgeworfen. Der starke Feind wird gefesselt und besiegt durch eine grössere und mäch-

tigere Kraft. Offenb. 12:9 ‚Und es wurde hinausgeworfen der grosse Drache , die alte Schlange, 

die da heisst: Teufel und Satan...‘ ihr seht hier die vier Namen und Beschreibungen: erstens in 

Vers 9: ALTE SCHLANGE, zweitens - er wird SATAN genannt, drittens - TEUFEL und dann, 

am Anfang des Verses - DER DRACHE. Er hat die Engel und die ganze Welt verführt, aber 

er wurde von der Erde hinausgeworfen (und mit ihm seine Engel) und dieser DRACHE wird 

verhaftet, gefesselt und im Abgrund eingesperrt, so dass er dort gequält wird, bis vollendet ist die 

tausendjährige Herrschaft Jesu Christi. Wenn wir nun über den ‚Drachen‘ sprechen ... Jesaja 27:1 

‚Zu der Zeit wird der Herr heimsuchen mit Seinem harten, grossen und starken Schwert den Le-



viatan, die flüchtige Schlange, und den Leviatan, die gewundene Schlange, und wird den Drachen 

im Meer töten.‘ Wir sehen die Allegorie zwischen dem Leviatan und dem Satan. Man sagt, dass 

er vom Herrn bestraft wird. Wir sehen, wie diese Schlange, dieser Drache durch die Strafe des 

Allmächtigen Gottes gehen wird. Sehen wir wieder diese Namen: Was bedeutet ‚Drache‘? Das 

zeigt seine Schrecklichkeit und Bosheit auf. Seinen Charakter und seine Taten sind Schrecken ver-

setzendes Wesen, das er äussert. Er wurde als die ‚alte Schlange ‚ beschrieben. In 1, Mose haben 

wir gelesen, wie die Schlange zu Eva kam und ihr Fragen stellte - ‚Ja, sollte Gott gesagt haben...‘ 

- und endlich hat sie sie verführt und Eva hat den Ruf Gottes verloren, sie sündigte vor Gott. Am 

Ende folgte ihr Adam auch. Diese Schlange ist die alte Schlange. Der Satan war drinnen in dieser 

Schlange, deswegen nennt man sie die alte Schlange. Sie gebraucht Arglist und Teufellistigkeiten 

und alles, was der Teufel im Garten benutzen konnte... Danach wird er als ‚Teufel‘ beschrieben 

- das bedeutet einfach ‚Verleumder‘. Er verleumdet die Leute Gottes, er verleumdet sogar Gott. 

Er verleumdet Gott vor den Leuten und die Leute - vor Gott. Das Wort ‚Satan‘ bedeutet Feind. 

Gegner. Widersacher. In diesem unterschiedlichem Charakter als Drache, alte Schlange, als Teufel 

oder als Satan, zerstörte und regierte er die gefallene Welt, aber in dem tausendjährigen Reich 

Christi auf der Erde wird er in diesen Abgrund verschlossen und versiegelt bleiben(Offenbar. 

20). In Jesaja 24:21: ‚Zu der Zeit wird der Herr das Heer der Höhe heimsuchen in der Höhe und 

die Könige der Erde auf der Erde,...‘ In Offenb. 19 Kap. haben wir gelesen, wie Gott alle diese 

Könige und grosse Leute heimgesucht hat, und alle Leute, die dem Teufel folgten. Und jetzt Jesaja 

24:22 - ‚...dass sie gesammelt werden als Gefangene im Gefängnis und verschlossen werden im 

Kerker und nach langer Zeit heimgesucht werden.‘ Es wird eine zeitweilige Periode geben, wenn 

das Gericht über sie kommt. Es gibt eine kurze Periode von 1000 Jahren, kurz im Vergleich 

mit der Ewigkeit, und man sagt, dass sie nach vielen Tagen frei gelassen werden, befreit... und 

dann - heimgesucht! Jesaja 24:23 - ‚Und der Mond wird schamrot werden und die Sonne sich 

schämen, wenn der Herr Zebaoth König sein wird auf dem Berg Zion und zu Jerusalem und vor 

seinen Ältesten in Herrlichkeit.‘ Man spricht von der Zeit, wenn Christus herrschen wird. Und 

zur Zeit, wenn Christus herrscht, wird der Teufel gefangengenommen, gebunden, gefesselt und 

wird nicht argieren können, wie er normal argiert. Wenn wir an diesen Engel denken, der zum 

Teufel kommt und ihn bindet... Das sollte ein starker Engel sein. Er sollte ein mächtiger Engel 

sein, ein grosser Engel mit einer unaufhaltsamen Kraft. Denn Jesus spricht in Lukas 11:21-22 

‚Wenn ein Starker gewappnet seinen Palast bewacht, so bleibt, was er hat, in Frieden. Wenn aber 

ein Stärkerer über ihn kommt und überwindet ihn, so nimmt er ihm seine Rüstung, auf die er 



sich verliess, und verteilt die Beute.‘ ‚Wenn aber ein Stärkerer über ihn kommt und überwindet 

ihn...‘ - das bedeutet, dass der Engel, der gegen den Teufel kommt, gegen den Drachen, gegen den 

Satan, gegen jene alte Schlange kommt, wird er stärker sein - viel mehr stärker als dieser Satan und 

Teufel sein. Das ist die Zeit vom Gericht des Teufels. So beginnt sein Gericht auf sehr seriöse 

Weise... Und die Schlussfolgerung ist sein Werfen in den Pfuhl von Feuer. Jesus sagte Seinen 

Dienern, dass das Gericht Satans schon begonnen hat. In Johannes 12:31 sagt man: ‚Jetzt ergeht 

das Gericht über diese Welt; nun wird der Fürst dieser Welt ausgestossen werden.‘ Eigentlich war 

das etwas, was auch der Teufel längst wusste, dass eines Tages das Gericht kommen wird und 

obwohl er Männer und Frauen, Jungen und Mädchen verführt hat, und obwohl er gesagt hatte, 

dass so etwas überhaupt nicht geschehen wird, wurde es vor vielen, vielen Jahren gesagt, dass das 

Gericht kommt! Und weil er den Fall Adams und Evas verursacht hatte, sagte ihm Gott, dass er 

verflucht ist und dass das Gericht über ihn kommen wird, und dass Herr Jesus Christus ihm den 

Kopf zertreten wird! Er wusste, dass das Gericht kommen wird. Jesaja war sehr, sehr klar, als er 

dem Teufel vom kommenden Gericht sprach. In Jesaja 14:5-7: ‚Der Herr hat den Stock der Gott-

losen zerbrochen, die Rute der Herrscher. Der schlug die Völker im Grimm ohne Aufhören und 

herrschte mit Wüten über die Nationen und verfolgte ohne Erbarmen.‘ Er spricht hier bestimmt 

vom Teufel, der die Völker regiert, er regiert sie in Zorn, in Wut, in Schrecken, in Bosheit. Vers 

7:‘Nun hat Ruhe und Frieden alle Welt und jubelt fröhlich.‘ Wenn der Teufel verurteilt wird und 

für 1000 Jahre gebunden wird, dann wird alle Welt Ruhe haben. Es wird Frieden und Wohlstand 

geben, es wird Frieden, Schutz und Sicherheit geben, und es wird für die Leute eine Fülle geben, 

und es wird Vergnügen geben - ein unvergleichbares, ständiges, ununterbrochenes Vergnügen für 

die Leute. Weil der Teufel, der sie bisher unterdrückte, jetzt unter dem Gericht des Allmächtigen 

Gottes ist. Jesaja 14:12-15 - ‚Wie bist du vom Himmel gefallen, du schöner Morgenstern! Wie 

wurdest du zu Boden geschlagen, der du alle Völker niederschlugst! Du aber dachtest in deinem 

Herzen: „Ich will in den Himmel steigen und meinen Thron über die Sterne Gottes erhöhen, 

ich will mich setzen auf den Berg der Versammlung im fernsten Norden. Ich will auffahren über 

die hohen Wolken und gleich sein dem Allerhöchsten. Ja hinunter zu den Toten fuhrest du, zur 

tiefsten Grube.“ Schon längst bevor Jesus Christus herkam, wusste der Teufel, dass er endlich zur 

Grube fahren wird, wie auch ins Feuer der Hölle. Sehen wir, was Jesus in Matt.25:41 sagt - Jesus 

sagt klar, dass die Qual ewig ist - ‚Dann wird Er auch sagen zu denen zur Linken: (zu den Leuten, 

die gottlos sind, die nicht errettet sind, zu den Leuten, die sündig sind, zu den Leuten, die bis zur 

letzten Minute ihres Lebens in Empörung sind, Er wird zu denen zur Linken sagen): Geht weg 



von Mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer, das bereitet ist dem Teufel und seinen Engeln.‘ Es 

ist kein Geheimnis, dass der Teufel gerichtet wird. Und dieses Gericht beginnt zu dieser Zeit, am 

Anfang des tausendjährigen Reiches, indem er verhaftet wird, und in den Abgrund geworfen und 

dieser verschlossen wird. Was geschieht hier auf der Erde, nachdem der Teufel in den Abgrund 

gefahren ist? Was wird mit den Heiligen Gottes hier auf der Erde während des 1000- jährigen 

Reiches geschehen? Diese Leute werden mit dem Herrn Jesus zusammen sein und werden auf der 

Erde regieren.

2.	 Die Auferstehung der Errettenen und die Regierung der Heiligen. 

Offenbarung 20:4 ‚Und ich sah Throne, und sie setzten sich darauf, und ihnen wurde das Gericht 

übergeben. Und ich sah die Seelen derer, die enthauptet waren um des Zeugnisses von Jesus und 

um des Wortes Gottes willen, und die nicht angebetet hatten das Tier und sein Bild und die sein 

Zeichen nicht angenommen hatten an ihre Stirn und auf ihre Hand; diese wurden lebendig und 

regierten mit Christus tausend Jahre. Die andern Toten aber wurden nicht wieder lebendig, bis die 

tausend Jahre nicht vollendet wurden. Dies ist die erste Auferstehung.‘ 

Wir sehen, dass man im Vers 4 über die Herrschaft mit Christus spricht. ‚...diese wurden leben-

dig und regierten mit Christus tausend Jahre.‘ Man spricht über die Herrschaft, wie auch über die 

Auferstehung. In Vers 5: ‚Das ist die erste Auferstehung.‘ Dann im Vers 6: ‚Selig ist und heilig, 

der teilhat an der ersten Auferstehung. Über diese hat der zweite Tod keine Macht; sondern sie 

werden Priester Gottes und Christi sein und mit Ihm regieren tausend Jahre.‘ Johannes sah das. 

was ihm Gott gezeigt hat, und wir sehen die Offenbarung, die ihm Gott gegeben hat. Im Vers 4 

sagt man: ‚Ich sah Throne‘, nicht nur einen Thron! - THRONE! Und ihnen wurde das Gericht 

übergeben, ihnen wurde das Recht zu regieren übergeben. Das gerechte Gericht im Reich wurde 

ihnen übergeben. Und Johannes sah diese hochgestellten Throne, für die Heiligen Gottes, für die 

Gerechten Gottes, darauf sitzend. Wir sollen uns erinnern, was Jesus Christus gesagt hat. Denn 

vor vielen, vielen Jahren hatte es Jesus gesagt, als Er noch hier auf der Erde war, an den Tagen 

Seines Dienstes, und sie folgten Ihm nach. Sehen wir, was Jesus in Matt. 19:27-28 sagt: ‚Da fing 

Petrus an und sprach zu Ihm: Siehe, wir haben alles verlassen und sind Dir nachgefolgt; was wird 

uns gegeben? Jesus aber sprach zu ihnen: Wahrlich, Ich sage euch: Ihr, die ihr Mir nachgefolgt 

seid, werdet bei der Auferstehung, wenn der Menschensohn sitzen wird auf dem Thron Seiner 

Herrlichkeit, auch sitzen auf zwölf Thronen und richten die zwölf Stämme Israels.‘ Die Leute 

Gottes werden sich mit Christus versammeln, die Heiligen Christi werden sich mit Christus ver-

sammeln. Wie Christus herrscht, so auch werden die Heiligen Christi, die im Blut des Lamms 



gewaschen wurden, die sich von den Sünden weg gewandt haben, dessen Leben der Herr erneuert 

hat und sie heilig gemacht hat und sie durch das Blut des Lamms gereinigt hat, sie werden mit 

Christus herrschen! Deswegen sah der geliebte Johannes,  diese Throne und die Leute, die darauf 

saßen sind, denen das Gericht übergeben wurde... Das waren die heiligen, die gereinigten Heiligen 

und diese, die alles überwunden haben, was über ihr Leben hereinbrach. Und jetzt, indem sie mit 

Christus regieren, was werden sie machen?

1. Sie werden gegen die Gottlosen Urteile sprechen.

2. Sie werden das Schicksal dieses Teils der Menschheit bestimmen, der die Wohltat und die 

Gnade Gottes zurückgeworfen hat. 

Diejenigen von uns, die den Sündern predigen und ihnen sagen, sich an den Herrn zu wenden 

und Jesus Christus als einen persönlichen Erretter anzunehmen. Wenn sie diesen Anruf und 

die Einladung ablehnen, kommt es die Zeit, wenn diese von den Heiligen gerichtet werden und 

über ihr Schicksal durch den Heiligen entschieden wird. Das sagt man hier! Dass die Leute Got-

tes (und wir darunter), die Heiligen Gottes, die Gerechten Gottes, die treu in der Überzeugung 

geblieben sind, dass Jesus Christus der Herr ist, mit Ihm regieren werden, während Er herrscht. 

Wir werden auf den Thronen sitzen und Leute richten, die das Evangelium abgelehnt haben, 

als wir es ihnen vorgestellt haben. Zu welcher Kategorien wirst du gehören? Zu denen die das 

Evangelium abgelehnt hatten und endlich gerichtet werden oder zu denen die Sünder richten 

werden. Die Entscheidung liegt bei dir. Du kannst entscheiden und sagen: ‚Ich wende mich an 

den Herrn, ich werde unter den Gerechten sein, unter den Heiligen Gottes, denen vergeben 

wurde, die sich gewandt haben, so dass ich dann nicht unter den Verurteilten bin. Ich werde unter 

den Leuten sein, die die Sünder richten werden. Das geschieht am Anfang des tausendjährigen 

Reiches Christi. Als Apostel Johannes dies sah,... wie glücklich muss er gewesen sein? Wenn du 

an die Verfolgungen denkst, die er erleiden musste. Da weist du, dass Christus sie nicht vergessen 

hat, egal was auch immer mit ihnen geschah. Dies soll dich ermutigen, dass nach der Verfolgung 

und Selbstverneinung und Zeiten der Unglück, eine Zeit kommen wird, in der wir mit Christus 

regieren werden. 

Wenn diese Apostel die zwölf Stämme Israels richten werden, dann werden diejenigen von uns, 

die Kinder Gottes sind, die Völker der Welt richten. Die Apostel auf den zwölf Thronen werden 

die zwölf Stämme Israels richten, und die übrigen von uns in der heidnischen Welt werden die 

heidnischen Völker richten und ihnen sagen: Warum habt ihr nicht geglaubt? Warum habt ihr 

nicht das getan? Warum habt ihr nicht jenes getan? Schauen wir 1. Kor. 6:2-3 ‚Wisst ihr nicht, dass 



die Heiligen die Welt richten werden? ‚ - Er spricht zu den Korinthern. Diese Korinther waren 

gläubige Heiden, und alle Apostel waren Israeliten - Petrus, Johannes, Jakobus, Matthäus. Alle 

diese Israeliten-Apostel werden die Sünder Israels richten. Sie werden auf den Gerichtsthronen 

sitzen und die Stämme Israels richten. Und wir, die gläubigen Heiden, die Gerechten Gottes, wir 

werden die Welt richten. ‚Wenn nun die Welt von euch gerichtet werden soll, seid ihr dann nicht 

gut genug, geringe Sachen zu richten? Wisst ihr nicht, dass wir über Engel richten werden?‘ Denkt 

daran, dass wir sogar die gefallenen Engel richten werden. Wir werden auf den Thronen sitzen 

und werden sagen: Ihr, Engel, ihr habt eine grosse Möglichkeit gehabt. Ihr habt den Herrn ‚von 

Angesicht zu Angesicht‘ gekannt, ihr habt den Herrn ‚von Angesicht zu Angesicht‘ gesehen, ihr 

habt die Kraft des Allmächtigen Gottes gekannt, trotzdem aber seid ihr mit dem Teufel aufgestan-

den. Denke an dich selbst, wie an ein Kind Gottes - jetzt weiss niemand etwas von dir, du siehst 

aus wie ein gewöhnlicher Mensch, dann aber wirst du auf dem Thron sitzen und du wirst nicht 

nur die Sünder unter den Heiden richten, sondern auch Engel wirst du richten. Wie gross ist das! 

... damit es dich herausfordert und du dir sagst: ‚Ich werde ein echter Christ sein! Und ich werde 

durchstehen, bis zum letzten Ende! Ich werde nicht erlauben, dass mich etwas stört, treu zu blei-

ben, bis zum letzten Moment meines Lebens!‘ 1. Kor. 6:3 - ‚Wisst ihr nicht, dass wir über Engel 

richten werden? Wieviel mehr über Dinge des täglichen Lebens.‘ Dies spricht über unsere Regie-

rung mit Christus, schauen wir Daniel 7:18 ‚Aber die Heiligen des Höchsten werden das Reich 

empfangen und werden‘s immer und ewig besitzen.‘  Das Reich Gottes mit den Heiligen ist nicht 

nur in der Offenbarung dargstellt sondern in vielen Stellen in der ganzen Bibel. Man sagt dass ‚die 

Heiligen des Höchsten‘, die Kinder Gottes, die Gerechten, die Bürger des Reiches, das Reich 

übernehmen werden und das Reich für immer und ewig empfangen werden. Und in Vers 22: ‚... 

bis Der kam, Der uralt war, und Recht schaffte den Heiligen des Höchsten...‘ ‚und Recht schaffte 

den Heiligen des Höchsten‘ - das bedeutet ‚Recht zu regieren‘. Das Recht zu richten und das 

Privileg die Sünder zu richten wird man den Heiligen des Allmächtigen (des Höchsten) geben. ‚...

und bis die Zeit kam, dass die Heiligen das Reich empfingen.‘ Und in Vers 27: ‚Aber das Reich 

und die Macht und die Gewalt über die Königreiche unter dem ganzen Himmel wird dem Volk 

der Heiligen des Höchsten gegeben werden, dessen Reich ewig ist, und alle Mächte werden Ihm 

dienen und gehorchen.‘ Jeremia 3:17-18 ‚Sondern zu jener Zeit wird man Jerusalem nennen „ 

Thron des Herren“  und es werden sich dahin sammeln alle Heiden um des Namens des Herrn 

willen zu Jerusalem, und sie werden nicht mehr wandeln nach ihrem verstockten und bösen Her-

zen. In jenen Tagen wird das Haus Juda zum Haus Israel gehen, und sie werden miteinander 



heimkommen von Norden her in das Land, das Ich euren Vätern zum Erbe gegeben habe.‘ Das 

bedeutet, dass die Leute Gottes zu jener Zeit sogar dieses Land der Erde beherrschen werden. 

Wie soll nun die jetzige Zeit angesehen werden.?  Die jetzige Zeit ist wie eine Zeit für Prüfungen, 

. Aber manchmal ist die Zeit für Prüfungen keine angenehme Zeit. Die Zeit für Prüfungen ist eine 

Zeit für Verfolgungen... Jetzt gibt es Herausforderungen, Prüfungen, Verfolgungen und die Leute 

der Welt, die nicht wissen, wohin sie endlich gehen, werden dich verfolgen, weil du dem Herrn 

gehörst. Aber der Herr versichert uns, dass wir auch mit Ihm regieren werden, wenn wir um des 

Herrn willen leiden. 2. Timotheus 2:11-12 ‚Das ist gewisslich wahr: Sterben wir mit, so werden wir 

mit leben; dulden wir, so werden wir mit HERRSCHEN;...‘ Wenn wir durchstehen - wenn wir die 

Verfolgungen, die Prüfungen, die Qualen, den Widerstand, das Missverständnis seitens der Leute 

in der Welt aushalten. Wenn wir die ungerechte Beziehung der Leute in der Welt unsererseits 

aushalten, und bis zum Ende durchstehen, da sagt man, dass wir auch ‚mit herrschen‘ werden. 

Verleugnen wir ihn, so wird Er uns auch verleugnen. Wenn wir wegen der Prüfungen, wegen der 

Verfolgungen, wegen der schrecklichen Dinge, durch die wir gehen, Ihn verleugnen, so wird Er 

uns auch verleugnen. Wenn du aber das Privileg vor dich stellst, dass du mit Christus herrschen 

wirst, wenn du die Wohltat und das Versprechen vor dich stellst, dass du mit ihm herrschen wirst, 

dann wirst du wissen, dass alle Prüfungen, Schwierigkeiten und Verfolgungen, die du jetzt duldest, 

zeitweilige Dinge sind... Denn du schaust auf jene Zeit, wenn du mit Christus herrschen wirst. 

Offenbarung 3:21 ‚Wer überwindet, dem will Ich geben, mit Mir auf Meinem Thron zu sitzen, wie 

auch Ich überwunden habe und Mich gesetzt habe mit Meinem Vater auf Seinen Thron.‘ Er hat 

das Geheimnis ausgedrückt, damit du ein Teil von diesen Leuten bist, die mit Ihm herrschen 

werden, das Geheimnis, damit du einen Teil von sein wirst, die sich auf die Throne zum Gericht 

setzen werden. Das Geheimnis ist: Du sollst heute fortsetzen zu siegen. Du hast DAS FLEISCH 

zu besiegen, du hast DIE SÜNDE zu besiegen, du hast den SATAN zu besiegen, du hast DIE 

WELT zu besiegen, du hast die VERLOCKUNGEN (VERFÜHRUNGEN) zu besiegen, und du 

hast DIE VERFOLGUNGEN zu besiegen... Und wenn du weiter dem Herrn treu bleibst, werden 

die Verlockungen kommen, du aber wirst einfach sagen: Ich werde siegen... die Prüfungen werden 

kommen, und du sagst: Ich werde siegen. Du wirst über dich sogar das Böse nicht siegen lassen, 

sondern du wirst das Böse durch das Gute besiegen, indem du sagst: Ich werde siegen!... Und die 

Welt wirft ihre böse Dinge nach dir, du sagst aber: Ich werde siegen! Nämlich diese, die gesiegt 

haben, werden am letzten Tag herrschen. Offenbarung 5:9-10 ‚...und sie sangen ein neues Lied: 

Du bist würdig, zu nehmen das Buch und seine Siegel aufzutun; denn du bist geschlachtet und 



hast mit Deinem Blut Menschen für Gott erkauft aus allen Stämmen und Sprachen und Völkern 

und Nationen und hast sie unserm Gott zu Königen und Priestern gemacht, und sie werden 

herrschen auf Erden.‘ Wir werden auf der Erde herrschen. In Offenb. 20:4b: ‚und ich sah Throne, 

und sie setzten sich darauf, und ihnen wurde das Gericht übergeben. Und ich sah die Seelen derer, 

die enthauptet waren um des Zeugnisses von Jesus und um des Wortes Gottes willen, und nicht 

angebetet hatten das Tier und sein Bild und sein Zeichen nicht angenommen hatten an ihre Stirn 

und auf ihre Hand;‘ Obwohl diese Leute während der grossen Trübsal gelebt haben, haben sie 

ihre Prüfungen bestanden, sie haben Verfolgungen, weltliches Leben und die weltlichen Genüsse 

des Tieres besiegt. Sie sind als Sieger hervorgegangen!. Nun dürfen sie mit Christus regieren tau-

send Jahre.‘ Während der Zeit der grossen Trübsal, werden Menschen getötet werden, die ihrem 

Aufruf treu bleiben werden, die ihrem Glauben treu bleiben werden, die dem Herrn treu bleiben 

werden. Sie werden getötet werden, da sie nicht das Zeichen des Tiers annehmen. Danach werden 

sie aber wieder lebendig gemacht und von dem Toten aufstehen. Anschließend werden sie mit 

dem Herrn herrschen - deswegen ist die Auferstehung. Dann sagt man uns in Vers 6: ‚Selig ist der 

und heilig, der teilhat an der ersten Auferstehung. Über diese hat der zweite Tod keine Macht; 

sondern sie werden Priester Gottes und Christi sein und mit Ihm regieren tausend Jahre.‘ Wenn 

wir über die Auferstehung aus den Toten sprechen - Unser Herr Jesus Christus hat es deutlich 

ausgedrückt, dass es eine Auferstehung geben wird...In Johannes 5:25 - Die Auferstehung betrifft 

sowohl die Gerechten und die Ungläubigen. Die Ungläubigen werden auch aus den Toten aufer-

stehen. Dabei sind verschiedene Momente und Periodeng der Auferstehung betroffen.

1.	 Christus - von den Toten auferstanden - das ist die erste Frucht. Und danach, wenn die 

Entrückung geschieht, man sagt, dass ‚...Wir werden nicht alle entschlafen, wir werden aber alle 

verwandelt werden; und das plözlich, in einem Augenblick,...‘ (1. Kor. 15:51,52) Und in 1. Thessal. 

4:16 sagt man: ‚...und zuerst werden die Toten, die in Christus gestorben sind, auferstehen.‘ Das 

bedeutet, dass nach der Auferstehung des Herrn, Jesu Christi, die Zeit der Entrückung ist, ‚...und 

zuerst werden die Toten, die in Christus gestorben sind, auferstehen. Danach werden wir, die 

wir leben und übrigbleiben, zugleich mit ihnen entrückt werden auf den Wolken in die Luft, dem 

Herrn entgegen;...‘ Das ist vor der grossen Trübsal. 

2.	 Während der grossen Trübsal werden viele Leute, die ihrem Glauben treu bleiben, getötet 

werden! Sie werden enthauptet! Dann, am Anfang des tausendjährigen Reiches, das nach dem 

Ende der grossen Trübsal ist, werden diejenigen, die dem Herrn treu geblieben sind, aus den 

Toten auferstehen. Und das sind die Leute, von denen wir jetzt in Offenb. 20:5, sprechen. Danach 



sagt man, dass die anderen Toten tot geblieben sind, sie ‚... wurden nicht wieder lebendig, bis 

die tausend Jahre vollendet wurden.‘ Was bedeutet, dass ‚Die andern Toten aber wurden nicht 

wieder lebendig, bis die tausend Jahre nicht vollendet wurden.‘? Das bedeutet, dass diese sündigen 

Leute immer noch in ihren Gräbern bleiben werden. Ihre Auferstehung wird später geschehen 

und dann wird das Gericht vor dem Grossen weissen Thron sein. Offenb. 20:12 - ‚Und ich sah 

die Toten, gross und klein, stehen vor dem Thron, und Bücher wurden aufgetan. Und ein andres 

Buch wurde augetan, welches ist das Buch des Lebens. Und die Toten wurden gerichtet nach dem, 

was in den Büchern geschrieben steht, nach ihren Werken.‘ So entdecken wir die Auferstehung in 

verschiedenen Etappen.

 In Johannes 5:25  : ‚Wahrlich, wahrlich, Ich sage euch: Es kommt die Stunde und ist schon jetzt, 

dass die Toten hören werden die Stimme des Sohnes Gottes, und die sie hören werden, die werden 

leben.‘! Und in Versen 28 und 29: ‚Wundert euch darüber nicht. Denn es kommt die Stunde, in der 

alle, die in den Gräbern sind, Seine Stimme hören werden, und werden hervorgehen, die Gutes 

getan haben, zur Auferstehung des Lebens, die aber Böses getan haben, zur Auferstehung des 

Gerichts.‘ Eher spricht man darüber in Daniel 12:2-3. Daniel beschreibt auch die beiden Auferste-

hungen - die Auferstehung der GERECHTEN, der Leute, die Gott dienen und die Auferstehung 

der SÜNDER - die einen zum ewigen Leben - die andern zum ewigen Verderben. Daniel 12.2-3 

‚ Und viele, die unter der Erde schlafend liegen, werden aufwachen, die einen zum ewigen Leben, 

die andern zu ewiger Schmach und Schande. Und die da lehren, werden leuchten wie des Himmels 

Glanz, und die vielen zur Gerechtigkeit weisen, wie die Sterne immer und ewiglich.‘ Es steht im 

Vers.2 geschrieben, dass einige auferstehen werden, sie werden zum ewigen Leben aufwachen, 

die andern aber - die bösen Leute - werden zu Schande und zum ewigen Verderben aufwachen. 

Es gibt verschiedene Etappen und Perioden, während deren die verschiedenen Leute ihre Auf-

erstehungen erleben werden. Das entdecken wir auch in 1. Kor. 15:20-23. ‚Nun aber ist Christus 

auferstanden von den Toten als Erstling unter denen, die entschlafen sind. Denn da durch einen 

Menschen der Tod gekommen ist, so kommt auch durch einen Menschen die Auferstehung der 

Toten. Denn wie sie in Adam alle sterben, so werden sie in Christus alle lebendig gemacht wer-

den. Ein jeder aber in seiner Ordnung:...‘ - Ein jeder in seiner Ordnung... Das bedeutet, dass die 

Auferstehung geordnet sein wird. Erstens: Die Leute, die Kinder Gottes, die vor der Entrückung 

gestorben waren, und  danach: Einige werden während der Entrückung auferstehen. Danach sind 

diejenigen, die nach der grossen Trübsal auferstehen werden. Danach sind diejenigen, die am 

Ende des Milleniums auferstehen werden - in ihrer Ordnung. Aber ein jeder in seiner Ordnung. 



Weiter in Versen 23-25: ‚...als Erstling Christus; danach, wenn Er kommen wird, die, die Christus 

angehören; danach das Ende, wenn Er das Reich Gott, dem Vater, übergeben wird, nachdem 

Er alle Herrschaft und alle Macht und Gewalt vernichtet hat. Denn Er muss herrschen, bis Gott 

Ihm „alle Feinde unter Seine Füße legt“ (Psalm 110:1)‘ Offenb. 20:6 - ‚Selig ist der und heilig, der 

teilhat an der ersten Auferstehung.‘ Was für eine erstaunliche  Barmherzigkeit? Lukas 20:35-36 ‚...

welche aber gewürdigt werden, jene Welt zu erlangen und die Auferstehung von den Toten, die 

werden weder heiraten noch sich heiraten lassen. Denn sie können hinfort auch NICHT sterben; 

denn sie sind den Engeln gleich und Gottes Kinder, weil sie Kinder der Auferstehung sind.‘ Dieser 

Segen hier ist: ‚Selig ist der und heilig, der teilhat an der ersten Auferstehung.‘ der teilhat an der 

ersten Auferstehung.‘ Diese, die auferstehen und gepreist werden, am Anfang des Millenniums, 

sind die treuen Heiligen Gottes. Diese, die nach allen Prüfungen in dieser Welt feststehen und sich 

bewehrt haben. Sie haben unerschütterliche Ergebenheit und Treue zu Gott, wie auch Treue zur 

Sache der Wahrheit des Evangeliums  bewiesen- Selig und heilig sind diese Leute, denn sie werden 

an der ersten Auferstehung teilhaben.

3.  Das Loslassen Satans und der Aufstand der Sünder:

Offenbar. 20:7 - ‚Und wenn die tausend Jahre vollendet sind, wird der Satan losgelassen werden 

aus seinem Gefängnis...‘. Eigentlich konnte man denken - Oh, zweifellos wird er keinen mehr 

verführen können! Und stellte sich die Frage ob die eintausendjährige Strafe den Satan nicht ver-

ändern wird? Nein! Sie wird den Satan nicht verändern. Der Satan wird immer Satan bleiben. Seht 

ihr, die Strafe verändert nicht unbedingt jemanden! Sogar auch der Wohlstand wird nicht die 

Leute verändern, die an der tausendjährigen Herrschaft teilhaben werden. Diese sind die natürli-

chen Menschen. Die Kindern Gottes nach der Entrückung werden veränderte Körper(übernatürliche, 

Auferstandene und geistliche Körper) haben. Und sie werden nicht mehr sterben. Aber ihr sollt 

verstehen, dass es in der Welt immer noch den natürlichen Menschen geben wird. Auch während 

der grossen Trübsal werden viele, viele Menschen sterben, in den Milliarden. Aber nicht alle 

werden sterben. Immer noch werden Leute auf der Erde bleiben. Daher wird es immer noch na-

türliche Menschen auf der Erde während des Milleniums geben. Diese Menschen, die noch übrig 

geblieben sind, werden die Menschen sein, über die wir herrschen werden. Und sie werden an der 

tausendjährigen Herrschaft Christi teilhaben. Es wird eine Fülle von Nahrung geben. Die Ökono-

mik wird prachtvoll sein. Die Regierung wird wunderschön sein. Denn Christus wird König aller 

Könige und Herr aller Herren sein. Aber nach den tausend Jahren wird der Satan wieder losgelas-



sen. Der Satan wird an die vier Ecken der Erde ausziehen, damit er die Menschen verführt!. 

Vielleicht denkst du, dass er keinen zum Verführen finden wird, da die Menschen durch diese 

Periode der Fülle und den Wohlstand gegangen sind. Obwohl es eine Zeit des Friedens und des 

ununterbrochenen Schutzes, und der Bewahrung, und des Vergnügens war, werden die Menschen 

der Lüge des Teufels glauben schenken. In vers. 8: ‚...und wird ausziehen, zu verführen die Völker 

an den vier Ecken der Erde, Gog und Magog und sie zum Kampf zu versammeln; deren Zahl ist 

wie der Sand am Meer.‘ Wenn der Satan wieder losgelassen wird, nachdem die Leute den Frieden 

des tausendjährigen Reiches vom König des Friedens genossen haben, wird sie der Satan immer 

noch verführen können. Manchmal wunderst du dich, wenn du einen in die Kirche einlädst. Der 

Mensch war nicht neugeboren. Er hatte nicht sein Leben dem Herrn gegeben. Du versorgst ihn 

aber mit allem. Du bezahlst seine Schuld. Du gibst ihm Nahrung. Alles, was du für deine Kinder 

kaufst, gibtst du auch für ihn(sie). Du sorgst für ihn(sie) und 5-7 Jahre lang kommt er(sie) mit dir 

in die Kirche, und du sagst: Ich werde ihn(sie) mit der Errettung nicht bedrängen, er(sie) wird es 

allein verstehen, dank allem, was er(sie) gemeinsam mit mir genießt - ich bin in Christus, und weil 

ich das Kind Gottes bin, mache ich alles dies für ihn(sie), obwohl ich nicht seine(ihre) Eltern bin. 

Ich bin sicher, dass diese Versorgung, Fülle, Wohlstand und Gunst dieser Jungen (oder dieses 

Mädchen) verändern werden! Zum Schluss aber nehmen seine Eltern oder Verwandten Einfluss 

auf ihn, bis er nicht mehr in die Kirche kommt. Vielleicht siehst du ihn(sie), eine Woche später. 

Er hat aber eine andere Lebenseinstellung eingenommen, obwohl du mehr als 10 Jahre in ihm 

investiert hast. Du wunderst dich aber, warum? Nach allem diesem Sorgen deinerseits um ihn(sie)?!.  

Wovon sprichst du... du hast um ihn(sie) nur 10 Jahre gesorgt, aber sogar nach 10 Jahren wurde 

er(sie) nicht neugeboren und verwandelte sich in Teufel. Denke daran: 1000 Jahre Wohlstand und 

Frieden, 1000 Jahre mit Jesus. Obwohl Jesus 1000 Jahre lang regiert hat, wird es am Ende Rebel-

lion geben. Nach 1000 Jahren wird der Teufel immer noch fähig sein, die Menschen zu verführen! 

Nach 1000 Jahren Gottes Strafe wird Satan immer noch Satan bleiben und die Sünder nach 1000 

Jahren Genuss werden immer noch Sünder bleiben. Manchmal, denken wir (die Pastoren, die 

Prediger und die Leiter in den Kirchen), hätten wir genug Geld für Almosen, würde unsere Kirche 

eine grosse Kirche werden! Nun wenn wir den Menschen mit allen versorgen, sie aber nicht 

neugeboren sind - bleiben sie immer noch Sünder. Du kannst das ganze Geld der Kirche diesen 

Menschen geben, aber nichts wird erreicht werden. Du kannst ihnen allerlei Gunst und Wohlstand 

geben, du kannst ihnen deine ganze Zeit widmen und sie beraten, für sie beten und ihnen Heilung 

und alles geben... Wenn sie nicht neugeboren sind - werden sie nicht neugeboren sein. Nachdem 



du alles für sie gemacht hast, wirst du dich wundern, wie sie in deinen Finger beissen werden, 

noch mehr, wie sie sogar deine Hand abbeissen werden. Denn, wenn einer nicht neugeboren ist, 

gibt es nichts, was ihm die Errettung geben kann. Neugeboren zu sein bedeutet, dass du ein 

neues Leben in Christus hast! Deshalb wirst du verstehen, dass viele Leute, um die du so viel ge-

sorgt hast, für die so vieles getan wurde... solche bleiben, wie sie waren. Das ist es, was am Ende 

des tausendjährigen Reiches Jesus geschehen wird. In Offenbar. 20:7-10 ‚Und wenn die tausend 

Jahre vollendet sind, wird der Satan losgelassen werden aus seinem Gefängnis und wird ausziehen, 

zu verführen die Völker an den vier Enden der Erde, Gog und Magog, und sie zum Kampf zu 

versammeln; deren Zahl ist wie der Sand am Meer. Und sie stiegen herauf auf die Ebene der Erde 

und umringten das Heerlager der Heiligen und die geliebte Stadt. Und es fiel Feuer vom Himmel 

und verzehrte sie. Und der Teufel, der sie verführte, wurde geworfen in den Pfuhl von Feuer und 

Schwefel, wo auch das Tier und der falsche Prophet waren; und sie werden gequält werden Tag 

und Nacht, von Ewigkeit zu Ewigkeit.‘ Lies auch Jesaja 26:10 ‚Aber wenn dem Gottlosen Gnade 

widerfährt, so lernt er doch nicht Gerechtigkeit,...‘ Es ist Nötig, dass der Mensch das Blut Jesu 

erfährt, damit er umkehrt. Nötig ist es, dass man tätige Reue zeigt, damit sich ein Mann oder eine 

Frau verändert. Nötig ist die Hand Gottes, diese durch gestochene Hand, aus der das Blut geflos-

sen ist, damit es zum Herzen des Menschen kommt, um die Sünde von ihm zu reinigen und die 

Sünden und das Böse weg zu nehmen. Nötig ist ein solches Umkehren! Ohne dieses Umkehren 

wird es keine Veränderung geben. Wenn dem Gottlosen Gnade widerfährt, wenn dem Sünder 

Gnade widerfährt, wenn dem Teufelsmann Gnade widerfährt, so wird er sich doch nicht verän-

dern. Nötig ist es, dass er TÄTIGE REUE ZEIGT. ! Deshalb sage ich: Wenn du auch in die 

Kirche kommst und dir sagst: Ich komme einfach... ich komme... Und wenn man sagt, dass das 

Blatt einen Teil von der Suppe wird, wenn es lang darin gekocht wurde... NIEMALS. Es muss ein 

bestimmter Moment der Busse geben, es muss eine bestimmte Zeit der Umkehrs vom Bösen 

geben, es muss eine bestimmte Zeit sein, wenn man den Namen des Herrn ausruft, und dann bist 

du errettet, und verändert, und umgekehrt. Und es gibt eine bestimmte Veränderung, ein be-

stimmtes Umkehren, was geschehen wird, ‚Ist jemand in Christus‘ - du sollst zu Jesus Christus 

gehen und nur dann wirst du ‚eine neue Kreatur‘ werden. ‚... das Alte ist vergangen, siehe, Neues 

ist geworden.‘!(2. Kor. 5:17) Gehst du in die Kirche seit so vielen Jahren, ohne einen Schritt zu 

machen, neugeboren zu werden? Bist du so lange Jahre zum Gottesdienst gegangen, ohne dich 

von den Sünden abzuwandern? Bist du so lange Jahre dabei. Vielleicht hast du deine Kleidung 

verändert, und auch das, was du isst und trinkst, und du rauchst nicht mehr, aber du bist nicht von 



neuem geboren!? Du bist genau so wie die Menschen, die gegen Christus kämpfen, und die gegen 

das Gottes Wort sind. Du sollst einen Schritt unternehmen - dich zum Herrn umzudrehen! Und 

dich dem Herrn zu übergeben. Ohne dies zu tun, werden dich weder Wohltat und Wunder, die du 

bekommen hast, noch die ganze Güte, die du von den Leuten Gottes bekommen hast, verändern! 

Schauen wir wieder Jesaja 26:10 ‚Aber wenn dem Gottlosen Gnade widerfährt, so lernt er doch 

nicht Gerechtigkeit, sondern tut nur übel im Lande, wo das Recht gilt, und sieht des Herrn Herr-

lichkeit nicht.‘ Sehen wir, was Jesaja 24:22 über den Satan schreibt: ‚... dass sie gesammelt werden 

als Gefangene im Gefängnis und verschlossen werden im Kerker und nach langer Zeit heimge-

sucht werden.‘ Das bedeutet, dass sie wieder losgelassen werden, wieder befreit werden. Seht, was 

der Teufel tun wird, wenn er an den vier Ecken der Erde auszieht: Er wird wieder die Leute ver-

führen! - Das bedeutet, dass seine alten Gewohnheiten, sein altes Benehmen, bleiben werden! 

Manchmal wohnt mit dir ein Kind und du bringt ihn in die Kirche mit, und es war schlecht, bevor 

es zu dir gekommen ist... Dann geht es am Wochenende zu seinen Eltern und am zweiten Tag 

nach dem Wochenende, ohne die Erfahrung von Neugeburt, setzt es die alten Gewohnheiten 

fort, in dem alten Charakter und das alte Benehmen. Danach kam es zurück und alles, was in den 

Jahren ausgearbeitet oder gelehrt wurde, ist vollkommen verloren. In Johannes 8:44: ‚Ihr habt den 

Teufel zum Vater, und nach eures Vaters Gelüste wollt ihr tun. Der ist ein Mörder von Anfang an 

und steht nicht in der Wahrheit; denn die Wahrheit ist nicht in ihm. Wenn er Lügen redet, so 

spricht er aus dem Eigenen; denn er ist ein Lügner und der Vater der Lüge.‘ Das ist der Charakter 

des Teufels und das ist es, was er auch jetzt tut, die ganze Erde zu verführen, damit sie ihm folgt; 

und das wird er auch dann tun, wenn er aus dem Abgrund losgelassen wird. 2. Kor. 11:13-14 zeigt 

uns den Charakter und das Benehmen des Teufels, was er tun wird, sogar zu den Zeiten, wenn er 

aus dem Abgrund losgelassen wird. ‚Denn solche sind falsche Apostel, betrügerische Arbeiter und 

verstellen sich als Apostel Christi. Und das ist auch kein Wunder; denn er selbst, der Satan, verstellt 

sich als Engel des Lichts.‘ Wenn er zu jenen Leuten kommt, nach der 1000- jährigen Herrschaft, 

was wird er ihnen sagen? Er wird zu ihnen als ‚Engel des Lichtes‘ reden. Der Teufel vielleicht wird 

den Menschen von Christus ablösen und eigene Herrschaft anstreben. Er verspricht ihnen viel-

leicht einen noch größeren Frieden, Sicherheit und Wohlstand. Er wird die Leute verführen 

können mit großem Erfolg! So dass es nicht eine grosse Sache ist, wenn sich auch seine Diener als 

Diener der Gerechtigkeit verstellen. Ihr Ende aber wird nach ihren Taten sein (Offenbar. 12:9;). 

Betrachtet diese, es der Teufel ist ‚der die ganze Welt verführt‘. Das Verführen der GANZEN 

WELT!. In Offenb. 13:13-14:‘Und es(das zweite Tier) tut grosse Zeichen, so dass es auch Feuer 



vom Himmel auf die Erde fallen lässt vor den Augen der Menschen; und es verführt, die auf Erden 

wohnen, durch die Zeichen, die zu tun vor den Augen des Tieres ihm Macht gegeben ist;...‘! Er 

verführt sie! Der Irrtum ist sein Charakter, sein Beruf, sein Merkmal und seine Handlung, die er 

immer tut und die er weiter tun wird. In Offenb. 16:13-14: ‚Und ich sah aus dem Rachen des 

Drachen und aus dem Rachen des Tieres und aus dem Munde des falschen Propheten drei unrei-

ne Geister kommen, gleich Fröschen; es sind Geister von Teufeln, die tun Zeichen und gehen aus 

zu den Königen der ganzen Welt, sie zu versammeln zum Kampf am grossen Tag Gottes, des 

Allmächtigen.‘ Er wird es tun, damit er gegen Gott, den Allmächtigen, kämpft. Was geschieht, 

wenn jemand gegen den Gott, den Allmächtigen, kämpft? Was kann man ihm vorraussagen? Was 

wird ihm passieren? Wie wird er bestraft werden? Welches Schicksal wird er haben? Jesaja 45:9 

‚Weh dem, der mit seinem Schöpfer hadert...‘! Weh dem, der mit seinem Schöpfer hadert, der 

gegen seinen Schöpfer kämpft! Das ist es, was ihm passieren wird - es wird Kampf geben, es wird 

Empörung geben, es wird Urteil geben, es wird Strafe geben, die auf sie heraufziehen wird, denn 

sie kämpfen gegen den König aller Könige und gegen den Herrn aller Herren. Man sagt, dass 

diese Leute sich aus Gog und Magog versammeln werden. Hesekiel 38:9-23 ‚Du wirst heraufzie-

hen und daherkommen wie ein Sturmwetter und wirst sein wie eine Wolke, die das Land bedeckt, 

du und dein ganzes Heer und die vielen Völker mit dir. So spricht Gott der Herr: Zu jener Zeit 

werden dir Gedanken kommen, und du wirst auf Böses sinnen und denken: „Ich will das Land 

überfallen, das offen da liegt, und über die kommen, die still und sicher leben, die alle ohne 

Mauern dasitzen und haben weder Riegel noch Tore“, damit du rauben und plündern kannst und 

deine Hand an die zerstörten Orte legst, die wieder bewohnt sind, und an das Volk, das aus den 

Heiden gesammelt ist und sich Vieh und Güter erworben hat und in der Mitte der Erde wohnt. 

Saba, Dedan und die Kaufleute von Tarsis und alle seine Gewaltigen werden zu dir sagen: Bist du 

gekommen, zu rauben, und hast du deine Heerhaufen versammelt, zu plündern, um Silber und 

Gold wegzunehmen und Vieh und Güter zu sammeln und grosse Beute zu machen? Darum so 

weissage, du Menschenkind, und sprich zu Gog: So spricht Gott der Herr: Ist‘s nicht so? Wenn 

Mein Volk Israel sicher wohnen wird, dann wirst du aufbrechen. Und wirst kommen aus deinem 

Ort, vom äussersten Norden, du und viele Völker mit dir, alle zu Ross, ein grosser Heerhaufe und 

eine gewaltige Macht, und du wirst heraufziehen gegen Mein Volk Israel wie eine Wolke, die das 

Land bedeckt. Am Ende der Zeit wird das geschehen. Ich will dich aber dazu über Mein Land 

kommen lassen, dass die Heiden Mich erkennen, wenn Ich an dir, Gog, vor ihren Augen zeige, 

dass Ich heilig bin. So spricht Gott der Herr: Du bist doch der, von dem Ich vorzeiten geredet 



habe durch Meine Diener, die Propheten in Israel, die in jener Zeit weissagten, dass Ich dich über 

sie kommen lassen wollte? Und es wird geschehen zu der Zeit, wenn Gog kommen wird über das 

Land Israels, spricht Gott der Herr, wird Mein Zorn in Mir aufsteigen. Und Ich sage in Meinem 

Eifer und im Feuer Meines Zorns: Wahrlich, zu der Zeit wird ein grosses Erdbeben sein im 

Lande Israels, dass vor Meinem Angesicht erbeben sollen die Fische im Meer, die Vögel unter 

dem Himmel, die Tiere auf dem Felde und alles, was sich regt und bewegt auf dem Lande, und 

alle Menschen, die auf der Erde sind. Und die Berge sollen niedergerissen werden und die Fels-

wände und alle Mauern zu Boden fallen. Und Ich will über ihn das Schwert herbeirufen auf allen 

Meinen Bergen, spricht Gott der Her, dass jeder sein Schwert gegen den andern erhebt. Und Ich 

will ihn richten mit Pest und Blutvergiessen und will Platzregen mit Hagel, Feuer und Schwefel 

über ihn und sein Heer und über die vielen Völker kommen lassen, die mit ihm sind. So will Ich 

Mich herrlich und heilig erweisen und Mich zu erkennen geben, vor vielen Heiden, dass sie erfah-

ren, dass Ich der Herr bin.‘ Das beschreibt dasselbe Bild, wenn der Herr gegen diese Leute treten 

wird und sie vernichten wird. In Hesekiel 39:5-8: - ‚Du sollst auf freiem Felde fallen; denn Ich 

habe es gesagt, spricht Gott der Herr. Und Ich will Feuer werfen auf die Bewohner der Inseln, die 

so sicher wohnen, und sie sollen erfahren, dass Ich der Herr bin. Und Ich will Meinen heiligen 

Namen kundmachen unter Meinem Volk Israel und will Meinen heiligen Namen nicht länger 

schänden lassen, sondern die Heiden sollen erfahren, dass Ich der Herr bin, der Heilige in Israel. 

Siehe, es kommt und geschieht, spricht Gott der Herr, das ist der Tag von dem Ich geredet habe.‘ 

Das Gericht wird kommen, wie wir in Offenb. 20:10 sehen: ‚Und der Teufel, der sie verführte, 

wurde geworfen in den Pfuhl von Feuer und Schwefel, wo auch das Tier und der falsche Prophet 

waren; und sie werden gequält werden Tag und Nacht, von Ewigkeit zu Ewigkeit.‘ Zu allen Leuten, 

die auf die Busse verzichten, zu allen Leuten, die darauf verzichten, ihr Leben dem Herrn Jesus 

Christus zu übergeben, wird dieselbe Strafe kommen, wird dasselbe Gericht kommen und sie 

werden die Ewigkeit mit dem Satan und mit seinen gefallenen Engeln im Pfuhl von Feuer verbrin-

gen. Matthäus 25:41 ‚Dann wird Er auch sagen zu denen zur Linken: Geht weg von Mir, ihr 

Verfluchten, in das ewige Feuer, das bereitet ist dem Teufel und seinen Engeln.‘ Vers 46: ‚Und sie 

werden hingehen: diese zur ewigen Strafe...‘. Nun die Frage ist: Wo wirst du die Ewigkeit verbrin-

gen? Bist du auf der Seite Satans? Verführt er dich? Nimmst du seine Lügen an? Und ob du planst, 

die Ewigkeit mit dem Teufel in der Hölle zu verbringen? Oder nimmst du Gottes Angebote an 

und zeigst eine tätige Reue. Sei entschlossen niemals die Zukunft mit dem Teufel verbringen zu 

wollen. Entscheide dich dafür weder heute, noch in der Ewigkeit, nicht mit dem Teufel zu sein. 



Du kannst zum Herrn kommen und wegen deinen Sünden Busse tun. Du kannst heute an den 

Herrn Jesus Christus glauben und Er wird dir vergeben, Er wird dein Leben verändern und deinen 

Namen im Buch des Lebens aufschreiben. Wenn du einst neugeboren warst, später aber wieder 

in die Sünde zurückgekehrt bist und so ein verlorener Sohn, oder eine verlorene Tochter geworden 

bist. Jetzt lebst du in der Sünde. In deinem Herzen gibt es Verurteilung. Du hast keine Sicherheit, 

dass du in das Himmelreich hineingehen wirst, falls du heute stirbst. Es ist noch nicht zu spät. Du 

kannst immer noch Busse tun. Du kannst noch zum Herrn kommen. 2. Chron. 7:14:‘...und dann 

Mein Volk, über das Mein Name genannt ist, sich demütigt, dass sie beten und Mein Angesicht 

suchen und sich von ihren bösen Wegen bekehren. so will ich vom Himmel her hören und ihre 

Sünde vergeben und ihr Land heilen.‘ Heute ist dein Tag. Es ist Tag deiner Entscheidung. Der 

Gottlose soll sich von seinem gottlosen Weg bekehren, der Sünder soll sich von seinem Unrecht 

bekehren. Er soll den Namen des Herrn ausrufen! Denn der Herr vergibt reichlich. Heute ist der 

Tag der Wohltat, heute ist der Tag der Errettung und der Herr spricht: Kommt zu Mir alle, die ihr 

euch bemüht und belastet seid und Ich werde euch beruhigen! Die Wohltat Gottes ist auch heute 

immer noch vorhanden. Und jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird errettet werden. Wir 

sollen zum Herrn gehen. Sei ein weiser Mensch, sei ein normaler Mensch! Sei ein vernünftiger 

Mensch - das Gericht kommt! Und wenn du in der Sünde bleibst, wirst du mit dem Teufel und 

mit seinen Engeln verurteilt werden. Du aber kannst heute den Namen des Herrn anrufen, du 

kannst sagen: Herr, ich übergebe mich Dir! Ich gebe mich Dir hin. Ich werde nicht mehr mit dem 

Gott kämpfen, ich werde nicht mehr mit dem Gott streiten, ich gehe nicht mehr gegen den Gott! 

Ich widerspreche dem Gott nicht mehr, ich widerspreche dem Wort Gottes nicht mehr. Ich bin 

für mich selbst kein Hindernis den Himmel zu erreichen. Ich werde mich nicht mit dem Teufel 

vereinigen. Ich werde ihm nicht helfen, seine Werke zu tun. Ich werde mit dem Herrn sein! Ich 

wähle den Herrn aus! Ich vereinige mich mit dem Herrn! Oh, Herr, nimm mein Leben an! Nimm 

mich an, oh Gott! Ich kehre von der Sünde um! - Sei ein vernünftiger Mann, sei eine vernünftige 

Frau! Sei ein vernünftiger Mensch und scherze nicht über die Ewigkeit! Scherze nicht über dein 

Leben - das Ewige Leben! Denn, wenn du Ihn heute ablehnst, woher weisst du, wo du die Ewig-

keit verbringen wirst? Der Herr ruft dich heute an, so dass du Ihn auch anrufst und Ihm sagst: 

Herr, siehe, ich bin da! Herr, siehe, ich bin da! Judas Iskariot hat alle Worte(Botschaften) des 

Herrn Jesus Christus gehört, er war aber ‚verhärtet‘ in der Sünde. Er war ein Rebell und blieb in 

der Sünde, deshalb wurde er bestraft. Jetzt ist er im Feuer der Hölle und wird die Ewigkeit mit 

dem Teufel und mit seinen Engeln im Pfuhl von Feuer verbringen. Wirst du wie Judas Iskariot 



sterben? Heute kannst du tätige Reue zeigen! Heute kannst du den Herrn anrufen! Wer sein Ver-

brechen versteckt, der wird keinen Erfolg haben, aber wer es bereut und weglässt, der wird Gnade 

finden. Dies ist der Tag der Gnade und der Wohltat. Dies ist der Tag der Liebe Gottes, ‚Denn 

also hat Gott die Welt geliebt, dass Er Seinen Eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an Ihn 

glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.‘!(Joh. 3:16) Du kannst sagen: 

Herr, ich brauche Deine Gnade! Herr, ich brauche Deine Wohltat! Herr, ich brauche Deine Kraft! 

Ich werde nicht in den Lügen des Teufels fortsetzen, oh, Herr, lass mich umkehren und mich 

verändern! gib mir Deine Wohltat und deine Gnade. Die Errettung ist heute möglich - Siehe, 

heute ist der Errettungstag! Heute ist der Tag, an dem ich vom Herrn ewiges Leben haben kann. 

Warum willst du umkommen? Warum erlaubst du, dass dich der Teufel verführt? Wenn du er-

laubst, dass der Teufel deinen Sinn stempelt, dein Herz stempelt, deinen Traum stempelt, wird er 

dich am Ende des Ganzen für das ewige Vernichten stempeln. Warum rufst du nicht heute den 

Gott an - Herr, siehe, ich bin da! Vergib mir! Herr, beseitige meine Sünden! Heile mein Umfallen! 

Ich werde nicht mehr abweichen! Ich werde nicht mehr in die Sünde, in die Schmutzigkeit und in 

die Bosheit fallen! Ich gebe mich an Dich hin! Nimm mich an, vergib mir, verändere mich, Herr! 

Mache mein Leben vollkommen neu und verschieden!. Der Herr wartet auf dich! Du kannst 

heute zum Herrn kommen und Er wird dein Leben verändern, vergiss nicht, dass ohne die Heili-

gung niemand den Herrn sehen wird. ‚Jagt dem Frieden nach mit jedermann und der Heiligung, 

ohne die niemand den Herrn sehen wird.‘(Hebr. 12:14) Bist du HEILIG genug für die Entrüc-

kung? Bist du GERECHT genug für die Entrückung? Bist du REIN genug für die Entrückung? 

1.Joh. 3:1 - ‚Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir Gottes Kinder heißen 

sollen...‘ Vers 2:‘...wir sind schon Gottes Kinder; es ist aber noch nicht offenbar geworden, was 

wir sein werden. Wir wissen aber: wenn es offenbar wird, werden wir Ihm gleich sein; denn wir 

werden Ihn sehen, wie Er ist.‘ Vers 3: ‚Und ein jeder, der solche Hoffnung auf Ihn hat, der reinigt 

sich, wie auch Jener REIN ist.‘!!! Wie Christus REIN ist!!! Bist du auch im Herzen so REIN? Bist 

du im Sinne so REIN? Bist du in deiner Seele so rein? Bist du in deinen Wünschen so rein? Bist 

du in deinem Umgang mit den Männern und den Frauen so rein? Sind deine Hände rein? Sind sie 

rein? ‚Wer darf auf des Herrn Berg gehen,...?‘ Und welche sind die Leute, die an Seiner heiligen 

Stätte stehen dürfen? Die Leute, die unschuldige Hände haben und reinen Herzens sind, die 

Leute, die nicht bedacht sind auf Lug und Trug und nicht falsche Eide schwören...(Ps. 24:3,4) Was 

ist mit dir. Hast du deine Seele der Eitelkeit hingegeben - lästerst du? Oder du tust nichts Schlech-

tes und bist gerecht! Bist du im Blut des Lammes gereinigt. Wirst du gerecht bis zu jenen Herrlichen 



Tag bleiben! Bis Christus kommt! Der Herr kommt! Der Herr kommt! Wo wirst du an jenem Tag 

sein? Bist du unter denjenigen, die die Gnade und die Wunder Gottes angenommen haben, seinen 

Wohlstand und seine Gunst. Obwohl Gott ihnen eine gute Ehe, Kinder und viele andere Sachen 

gegeben hat... aber sogar nach allem, was Gott für sie getan hat, erheben sie sich trotzdem gegen 

den Gott! Bist du wie der Satan? Bist du wie jene Leute, die am Ende des Millenniums, wenn der 

Satan kommt und sie verführt, sich der Lüge des Teufels hingeben werden? Nach allem, was du 

hörst, lernst, bekommst; nach der ganzen Gnade, die dir offenbar wurde, hast du dich dem Herrn 

hingegeben? Nach allem, was du bekommst, nach der ganzen Gnade, die dir offenbar wurde, hast 

du dich dem Herrn hingegeben! Hast du dich dem Herrn ergeben! Zerbricht dein Herz vor den 

Herrn, hast du dich Ihm hingegeben, hast du Ihm gesagt: Herr, ich weiß, dass Du mich gesegnet 

hast, Du gibst mir Wohlstand, Du hast mir Frieden gegeben, Du hast mich geheilt, Du hast mich 

befreit, Du hast alles getan, wovon ich einmal geträumt habe... Deshalb gebe ich mich Dir hin! 

Niemals mehr werde ich dem Teufel folgen! Niemals mehr werde ich dem Weg des Bösen folgen! 

Niemals mehr werde ich der sündigen Natur folgen! Nimm mich an, Herr! Ich gehöre Dir! Ich 

gebe mich Dir vollkommen hin! Gib dich dem Herrn hin und sage dann: Herr, siehe, ich bin da! 

Du kannst mich verändern! Du kannst mich transformieren! Du kannst mich reinigen und im Blut 

des Lamms waschen! Lass dem Herrn es genau jetzt tun! Lass es jetzt geschehen! Du sollst eine 

volle Verbindlichkeit mit dem Herrn eingehen, dass du nie mehr vom Herrn abweichen wirst, dass 

du nicht mehr Umfallen wirst! Du wirst nie mehr in deine Spielerei zurückkehren! Ja, Herr, ich 

werde nie mehr sündigen! Nie mehr dem Teufel JA sagen, sondern ihm immer NEIN sagen! Und 

dem Herrn dein Herz, dein Leben, und alles, was du hast, geben! Und es erlauben, das Blut des 

Lamms dich zu reinigen und zu waschen, dich zu säubern und vor den Augen Gottes heilig und 

gerecht zu machen. So dass du bereit bist, wenn der Herr herabkommt - am Tag der Entrückung, 

wenn die Toten auferstehen werden... ‚Danach werden wir, die wir leben und übrigbleiben, zu-

gleich mit ihnen entrückt werden auf den Wolken in der Luft,...‘ Damit du dann dort bist!... Damit 

dein Christsein nicht umsonst gewesen ist... Damit dein Bibelstudium nicht umsonst gewesen ist... 

Damit dein Besuch in dem Gottesdienst nicht umsonst gewesen ist. Und dein Hören von der 

Errettung, vom Herrn Jesus Christus - dem Heiland, dem Herrn, dem Lehrer, dem Erlöser, nicht 

umsonst gewesen ist! Warum rufst du nicht zum Herrn aus: Siehe, ich bin da, Herr! Ich bin da! Ich 

werde nicht mehr mit dem Herrn kämpfen! Ich werde Ihm nicht mehr widerstehen! Ich werde 

mich nicht mehr auf dem Weg des Herrn widerihnstellen, ich gebe mich hin! Ich gebe mich voll-

kommen hin! Ich bin da, Herr, nimm mich! Siehe, ich bin da, Herr! Siehe, ich bin da, Herr! Ich 



werde dem Herrn mit meinem ganzen Herzen, mit meinem ganzen Willen, mit meiner ganzen 

Seele, mit meinem ganzen Sinn dienen! Ich werde nicht wieder zurückkehren! Ich werde dem 

Herrn treu sein! Ich werde Treue, Standhaftigkeit und Vollkommenheit bei meinem Folgen des 

Herrn zeigen! Du sollst es Ihm sagen, denn der Herr will für dich etwas Bestimmtes in deinem 

Herzen tun - Er will deine Verbindungen mit dem Teufel zerbrechen! Und Er will dich von aller-

lei Lügen des Teufels in deinem Leben erretten... Damit du bist, was er will, damit du machst, was 

er will, wird Er dich stärken und du wirst das tun können, was du willst, so dass, an jenem 

prachtvollen Tag, wenn die Heiligen Gottes sich auf die Throne setzen werden, du auch unter 

ihnen sein wirst! Es kann sein, dass es jetzt etliche Verfolgungen, etliche Herausforderungen, etli-

che Verlockungen gibt, dass jetzt die Welt gegen dich steht, du sollst aber gegen die Welt kämpfen, 

widerstehe dem Teufel, widerstehe allem, was dir der Teufel sagt. Sage: NEIN! NEIN! Nein! Ich 

werde bis zum Ende standhaft bleiben! Der Herr kommt zu dir und spricht: „Du willst mit 

Christus herrschen, ein echtes Kind Gottes sein, ein HEILIGER sein, eine Gerechte sein, ein 

glaubendes Kind Gottes sein, so dass du an jenem Tag mit dem Herrn herrschst?“ Warum sagst 

du nicht: - Herr, ich gebe mich hin! Ich werde nicht mit den Leuten in der Welt umkommen! Ich 

werde nicht bestraft werden, und in die Hölle und in den feuerigen Pfuhl mit dem Satan fahren... 

Ich ergebe mich DIR! Ich ergebe mich DIR! Gib mir Deine Wohltat, Herr! Wenn die Verlockun-

gen kommen, will ich widerstehen - treu, echt und hart im Herrn! Und der Herr sagt dir: „Ich 

werde dir helfen... ... wenn du nicht nur glaubst (das ist keine Sache des ‚Anfang‘), sondern wenn 

du sie bis zum Ende weitermachst...“ Als Jesus zu denjenigen sprach, die geglaubt haben, sagte Er 

ihnen: ‚Wenn ihr in Meine Lehre weitermacht, seid ihr wirklich Meine Lehrlinge(Jünger)!‘ Mache 

weiter! Mache weiter! Mache im Wort Gottes weiter! Mache in die Liebe Gottes weiter! Bleibe in 

der Wohltat Gottes! Bleibe im Glauben und in der Härte Gottes fort! Wenn du weitermachst, 

wenn du weitermachst, dann bist du wirklich Mein Lehrling(Jünger)! Versprich dem Herrn: Herr, 

mit Deiner Wohltat, mit Deiner Kraft, die in mir bleibt, mit Deinem Geist, der mir hilft, werde ich 

treu bis zum Ende weitermachen. Wer bis zum Ende weitermacht, der wird errettet werden. 
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